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Seilbahnen sind Genuss pur. Ein-
steigen, nach oben schweben und die
Schönheit der Berge ganz ohne
Schweiß und Schmerzen genießen.
Ein wenig Nervenkitzel inklusive. Auch
bergab sind Bergbahnen als knie-
schonende Alternative zum beschwer-
lichen Abstieg auf steilen Gebirgs-
pfaden zu empfehlen. Das Erlebnis
Seilbahn gehört einfach zum Urlaub in
den Bergen dazu.
Doch warum in die Ferne schweifen.
Die Dresdner Standseilbahn und
Schwebebahn überwinden zwar nur
einen Höhenunterschied von knapp
einhundert Metern, haben mit ihrer
denkmalgeschützten und gut gepfleg-
ten Technik, herrlichen Aussicht und
wunderschönen Lage am Loschwitzer
Elbhang aber auch einiges zu bieten.
Die 1895 eröffnete Standseilbahn führt
vom Körnerplatz hinauf zum Weißen
Hirsch. Das Villenviertel und einstige
Kurbad ist nicht nur ein lohnendes Ziel
für gemütliche Spaziergänge, sondern
auch ein guter Ausgangspunkt für
Wander- oder Radtouren durch die
Dresdner Heide.
Die Schwebebahn ist zwar sechs Jahre
jünger als die benachbarte Standseil-
bahn, aber mindestens ebenso schön.
Die älteste Bergschwebebahn der Welt
verbindet den Körnerplatz mit Ober-
loschwitz. Seit ihrer Rekonstruktion vor
sechs Jahren können die Gäste mit
einem Panoramaaufzug auf das
Turmdach der Bergstation gelangen
und von dort den vielleicht schönsten
Ausblick über das Dresdner Elbtal
genießen. Zurzeit ist in der Turmstube
der Schwebebahn eine Ausstellung
über den sächsischen Seilbahnher-
steller Adolf Bleichert zu sehen, der
mehr als 4.000 Seilbahnen für alle
Welt baute. Im Anschluss empfiehlt
sich eine Wanderung über die Losch-
witzer Elbhänge in Richtung Pillnitz,
zum Beispiel in den Wachwitzer Park
mit Schloss, Villa und Weinberg.
Interessierte können die museale Technik
hautnah erleben und sich an den
Wochenenden durch das Maschinen-
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haus in der Bergstation der Standseilbahn
führen lassen. Bei der Schwebebahn
sind die Besichtigungen täglich mög-
lich. Größere Gruppen sollten sich im
Voraus unter Telefon 0351/857-2410,
Fax 0351/857-2413 oder bergbahn@
dvbag.de anmelden. 
Wer die Standseilbahn oder Schwebe-
bahn nicht nur für einen gelegentlichen
Wochenendausflug, sondern für seine
täglichen Wege nutzt, ist mit einer Berg-
2
Ein Ausflug zu den Loschwitzer Bergbahnen
bahnCard gut beraten. Die Kundenkarte
kostet fünf Euro und berechtigt ein Jahr
lang zur Nutzung ermäßigter Bergbahn-
Tickets. Mit BergbahnCard und 12er-
Karte schlägt eine Einzelfahrt dann nur
noch mit einem Euro zu Buche. Noch
preiswerter fahren die Inhaber einer
Monats- oder Jahreskarte, für die das
Erlebnis Bergbahn inklusive ist. Eine Abo-
Monatskarte rechnet sich zum Beispiel
schon, wenn man zehn Mal pro Monat
hoch und runter fährt. Und am Wochen-
ende sind die Begleitpersonen der DVB-
Stammkunden (max. ein Erwachsener
und vier Kinder) berechtigt, ein ermäßig-
tes Bergbahn-Ticket zu nutzen.
Urlaub zu Hause:





6:30 bis 20:23 Uhr
(freitags und vor Feiertagen
bis 23:21 Uhr)
9:31 bis 19:51 Uhr
Sonnabend
9:08 bis 23:21 Uhr
9:31 bis 19:51 Uhr
Sonntag/Feiertag
9:08 bis 20:23 Uhr
(vor Feiertagen 
bis 23:21 Uhr)
9:31 bis 19:51 Uhr
Einsatzzeiten der Bergbahnen
Ticket
1 Berg- oder Talfahrt
1 Berg- und Talfahrt am selben Tag
12-Fahrten-Karte
Familienkarte (gültig für max. 2 Erwachsene und 4 
Kinder für eine Berg- und Talfahrt am selben Tag)
Führung durch das Maschinenhaus
BergbahnCard *
(ein Jahr gültig, personengebunden)
Tageskarte *  **
Familientageskarte *  **
(gültig für max. 2 Erwachsene und 4 Kinder)















Tarifinfos für die Bergbahnen
* berechtigt zur Nutzung ermäßigter Bergbahn-Tickets
** gilt ab Entwertung bis 4:00 Uhr des Folgetages für alle 
öffentlichen Verkehrsmittel in der Tarifzone Dresden
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„Säule drei bitte!“ Die nette Ver-
käuferin am Tankstellenschalter
antwortet prompt: „Das macht 89
Euro 94 bitte“. Dazu gibt’s ein
Lächeln gratis. 89 Euro? Der Öl-
preis kennt seit Monaten nur eine
Richtung. Aktuell kostet der Liter
Super rund 1,50 Euro. Das ist noch
kein Rekord. Vor sechs Jahren
wurde im Durchschnitt 1,046 Euro
pro Liter Super (Quelle: ADAC) fäl-
lig. Das entspricht einer Preisstei-
gerung von mehr als 43 Prozent!
Und wie lange fährt man mit einer
Tankfüllung? Einen Monat, 14 Tage,
eine Woche? „Klar“, denken Sie,
„Jetzt kommen die bekannten
Argumente: Auto abschaffen. Bus
und Bahn fahren.“ Falsch! Auf das
Autofahren braucht niemand zu
verzichten. Sinnvolle Verkehrs-
mittelwahl heißt die Lösung. Die
Lebensmittel am Wochenende und
den Zement vom Baumarkt bringt
man mit dem Auto einfach vorteil-
hafter heim. Aber für den täglichen
Arbeitsweg, den Einkaufsbummel
oder die Fahrt zum Restaurant
lohnt es sich durchaus, mal über
die Öffentlichen nachzudenken.
„Sie erhöhen doch auch ihre
Preise“, lautet möglicherweise Ihr
Gegenargument. Die Öl- und Strom-
preisentwicklung schlägt tatsäch-
lich auch den Verkehrsunter-
nehmen ins Kontor. Die DVB AG
versucht jedoch, durch bessere
Angebote und damit mehr Fahr-
gäste, soviel wie möglich intern
aufzufangen. An unsere Kunden
wird nur ein notwendiges Minimum
weitergegeben. 
Mit einer übertragbaren Jahreskarte
oder Abo-Monatskarte bezahlt man
1,14 beziehungsweise 1,25 Euro
am Tag und kann am Wochenende
sogar die ganze Familie kostenlos
mitnehmen. Wer nur mal probieren
möchte, für den empfiehlt sich
eine Tages- oder Familientages-
karte. Für 4,50 Euro beziehungs-
weise 6 Euro ist man den ganzen
Tag in Dresden mobil - egal wie oft
umgestiegen wird. Wer also die
Haushaltskasse langfristig entlasten
will, sollte seine Fahrten mit dem
jeweils sinnvollsten Verkehrsmittel
unternehmen. Nur die lächelnde
Verkäuferin am Tankstellenschalter
sieht man dann seltener. Dafür




und steigt und steigt
WIR BEWEGEN DRESDEN
Bus und Bahn im ABO
nur 1,25€ / Tag
(Preis gilt für die Tarifzone Dresden)
Wenn Gäste zu Besuch kommen:
Die Dresden-Card bietet freien Eintritt, 
freie Fahrt und viele Ermäßigungen
Dresden hat weltweit einen guten Ruf als Kunst- und
Kulturstadt. Deshalb bevölkern jedes Jahr tausende
Gäste nicht nur die Hotels, sondern kommen auch
privat zu Besuch. Bei der Planung des Tages-
programms stehen dann Gemäldegalerie, Rüst-
kammer, Münzkabinett oder Porzellansammlung
ganz oben auf der Liste der Sehenswürdigkeiten.
Damit sich Besucher ganz auf die kulturellen
Höhepunkte konzentrieren können, bieten Stadt,
Tourismusverband und Nahverkehrsunternehmen
die Dresden-Card an. Die beinhaltet freien Eintritt in
zwölf Museen, freie Fahrt mit den Öffentlichen
Verkehrsmitteln und Ermäßigungen bei weiteren
Museen, Stadtrundfahrten, Theatern sowie beim
Einkaufen oder Restaurantbesuch.
Die Dresden-Card gibt es in drei Varianten: Die
Dresden-City-Card, die Dresden-City-Card für Fami-
lien (zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder unter 14
Jahre) sowie die Dresden-Regio-Card. Die erstge-
nannten gelten jeweils 48 Stunden, die Dresden-
Regio-Card 72 Stunden. Mit einem Preis von 21, 42
bzw. 32 Euro lohnen sich diese speziellen Angebote
schon für jeden, der pro Tag ein Museum besuchen
möchte und dabei mit den Öffentlichen fährt. Erhältlich
sind sie in den Touristinformationen Schinkelwache
und Prager Straße, in den Servicepunkten der DVB AG
oder im Internet unter www.dresden-tourist.de. Dort gibt
es auch detaillierte Informationen zur Dresden-Card.
Wer keinen Internetzugang besitzt, kann sich unter der
Telefonnummer 0351-49192281 beraten lassen.
Wenn das Auto mal zur Durchsicht muss…
Werkstätten bieten kostenlosen 
Fahrschein an
Seit nunmehr zwölf Jahren bieten Dresdner Auto-
werkstätten ein kostenloses „Werkstatt-Ticket“ an. Das
Ticket gilt für zwei Fahrten. Jeweils eine Stunde nach
Entwertung können damit alle Nahverkehrsmittel im
Verkehrsverbund Oberelbe benutzt werden. Dazu zäh-
len auch die Busse, Straßenbahnen und Fähren der
DVB AG. Natürlich kann man damit anderentags sein
Auto auch wieder abholen. Der Spezialfahrschein ist
besonders gekennzeichnet und gilt in Verbindung mit
dem Reparaturauftrag der Werkstatt. Bis heute bieten
schon über 40 Werkstätten ihren Kunden diesen
Service an. Die Gebühren übernehmen die Werk-
stätten gemeinsam mit den Verkehrsunternehmen.
Wenn also das Auto wieder mal zur Durchsicht oder
Reparatur muss, fragen Sie einfach nach dem kosten-
losen „Werkstatt-Ticket“.
Informationen zum „Werkstatt-Ticket“ erhalten inte-
ressierte Firmen bei Katrin Hoppe, Tel. 0351 - 857 1328
oder per E-Mail unter hoppek@dvbag.de.
Badebusse auf der 94
In der Zeit vom 12. Juli bis 31. August 2008 wird die Buslinie 94
zwischen der Gottfried-Keller-Straße und Niederwartha durch
zusätzliche Einsatzwagen verstärkt. Die so genannten Badebusse
fahren zwischen 10 und 20 Uhr und sollen die 94 entlasten, die vor
allem in der Sommerferienzeit durch Besucher des Stauseebads
Cossebaude stark nachgefragt wird. Die Fahrpläne der Bade-
busse sind an der Gottfried-Keller-Straße auf den Anschluss von
und zur Straßenbahnlinie 1 abgestimmt.  
Mit Großveranstaltungen wie dem
Stadtfest, den Musikfestspielen oder
dem Dresden-Marathon gehen häufig
auch Behinderungen des Straßenbahn-
und Busverkehrs einher. Dann herrscht
in der DVB-Leitstelle emsige Betrieb-
samkeit. Schließlich sollen die Fahr-
gäste möglichst wenig von den Aus-
wirkungen merken. Wie man sich dort
vorbereitet und auf welche unerwarte-
ten Ereignisse schnell reagiert werden
muss, darüber sprach „Der Einsteiger“
mit dem Leiter der Betriebsleitstelle
Lutz Köpping.
Herr Köpping, werden Sie über solche
Veranstaltungen informiert?
Bei der Planung von Großveranstaltun-
gen sind wir dabei. Natürlich möchten
wir die Beeinflussung unserer Bus- und
Bahnlinien minimieren. Das steht aber
häufig im Widerspruch zu den Wünschen
der Veranstalter und es müssen Kompro-
misse gemacht werden.
Schwierig wird es, wenn beispielsweise
Demonstrationszüge unerwartet ihre Weg-
strecke ändern. Dann muss die Polizei
schnell reagieren und sperrt zur Sicher-
heit Straßen oder Gleise ab. Darauf
haben wir keinen Einfluss. 
Was können Sie tun, wenn die Bus- oder
Bahnstrecke z.B. bei Unfällen oder
Demonstrationen unverhofft blockiert
wird?
Dann müssen sekundenschnelle Ent-
scheidungen getroffen werden. Das er-
fordert viel Erfahrung und Fingerspitzen-
gefühl. Damit möglichst wenig Busse
und Bahnen im Stau stehen, werden
nachfolgende Wagen umgeleitet. Das
geht beim Bus meist einfacher als bei der
gleisabhängigen Straßenbahn. Je nach
Situation werden auch Rettungsdienst,
Polizei, Feuerwehr, Dispatcher oder
Servicemitarbeiter verständigt und Ersatz-
fahrzeuge eingesetzt. Damit die Fahr-
gäste zügig informiert werden, kümmert
sich ein Mitarbeiter der Leitstelle um
Lautsprecherdurchsagen und die Be-
schriftung der elektronischen Anzeigen
an den Haltestellen. Vieles davon passiert
parallel und innerhalb kürzester Zeit. 
Wie bereitet man sich in der DVB-
Leitstelle auf „geplante“ Verkehrs-
störungen durch Veranstaltungen vor?
Sind die gesperrten Abschnitte vorher
bekannt, werden Umleitungsvarianten
ausgearbeitet. Außerdem können Durch-
sagen und Beschriftung der Anzeige-
tafeln vorab gespeichert werden. Mit der
Vorbereitung befassen sich aber noch
andere DVB-Mitarbeiter. Im Fahrplan-
büro entstehen Umleitungsfahrpläne
und Aushänge für Haltestellen. Die
Werkstattmitarbeiter laden spezielle An-
sagen in die Fahrzeugrechner. Manchmal
kommen auch Verstärkungswagen zum
Einsatz. Die werden durch die Leitstelle
koordiniert und fahren zusätzlich auf
den Linien. Gerade nach Großver-
anstaltungen im Zentrum wollen viele
Besucher schnell nach Hause.
Ab 2009 soll es ein Kombiticket mit
Dynamo Dresden geben. Wie organisie-
ren Sie den Verkehr bei Heimspielen?
Wir stehen in engem Kontakt mit der
Vereinsführung und dem Einsatzstab
der Polizei. Aber nicht jede Situation
kann vorausgesehen werden. So lange
es geht, dürfen Busse und Bahnen am
Lennéplatz und über die Lennéstraße
fahren. Nur für den Abmarsch der aus-
wärtigen Fans sperrt die Polizei üblicher-
weise diesen Bereich kurz ab. Dann kann
es schon mal zu kleinen Verzögerungen
kommen. Wir sind jedoch bemüht, den
Linienverkehr so schnell wie möglich wie-
der einzurichten. Immerhin warten auch
am Endpunkt Fahrgäste. Und die wissen
meist nicht, dass ihr Bus oder ihre
Straßenbahn durch das Ende des
Fußballspiels aufgehalten wurde. 
Welche Anforderungen muss denn ein
Mitarbeiter der Leitstelle erfüllen?
Das sind alles „erfahrene Hasen“. Die
kennen das Streckennetz wie ihre
Westentasche. Viele sind früher selbst
jahrelang Bus oder Straßenbahn gefah-
ren und tun das zum Teil noch heute.
Außerdem müssen sie mit der modernen
Technik umgehen können. Das rechner-
gestützte Betriebsleitsystem – so der
Fachbegriff – zeigt ständig die Standorte
aller Busse und Bahnen an. Wer nicht
aufpasst, verliert schnell die Übersicht.
Aber wie woanders auch ist das
Wichtigste die Liebe zum Beruf. Schließ-
lich wollen wir für die Dresdner und ihre
Gäste ein verlässlicher Partner sein.
Welche Verkehrsorganisation bei einer
Veranstaltung war ihre größte Heraus-
forderung?
Solche großen Events gibt es eigentlich





Marie Wuschick (links) und
Ailine Putzger (rechts)
Foto: Steffen Füssel
noch gut an die Robbie Williams Konzerte
beim Stadtjubiläum 2006 mit jeweils
knapp 80.000 Besuchern. Egal ob Bus,
Tatra oder Stadtbahn - bei uns fuhr alles
was Räder hatte. Selbst Mitarbeiter die
frei hatten meldeten sich freiwillig zum
Fahrdienst. Ohne Übertreibung war das
eine logistische Meisterleistung. Beinahe
im Minutentakt fuhren Busse und
Bahnen. Das kam bei unseren Fahr-
gästen sehr gut an.    
Was wünschen Sie sich in Bezug auf
Ihre Arbeit für die Zukunft?
Leider gibt es noch immer Veran-
staltungen, bei denen die Organisatoren
an alles denken – nur eben nicht an die
An- und Abreise ihrer Besucher. Hier
wünsche ich mir, dass mit uns vorher
der Kontakt gesucht wird. So könnten
wir uns auf zusätzliche Fahrgäste ein-
stellen. Schließlich schimpfen die Be-
sucher, die in überfüllten Wagen mitfah-
ren, nicht auf den Veranstalter, sondern
auf die DVB. Und das muss nicht sein.
Herr Köpping vielen Dank und mög-
lichst wenig Störungen im Liniennetz.
Das Gespräch führte Falk Lösch
Schulabschluss – was nun? Hast Du
schon mal daran gedacht, Deine
Berufsausbildung bei der DVB AG zu
absolvieren? Zur Auswahl stehen
sechs verschiedene technische und
kaufmännische Berufe. Die jungen
Leute, die ihren Abschluss bei der
DVB AG gemacht haben, sind wegen
ihrer hohen Qualifikation auf dem
Arbeitsmarkt sehr begehrt. Zuallererst
bildet das Unternehmen aber Fach-
kräfte für den eigenen Bedarf aus.
Diese Berufe kannst Du bei der DVB
AG erlernen:
- Bürokaufmann/-frau
- Kaufmann/-frau für Verkehrsservice




Dein Weg zu uns
1. Bewerbungsunterlagen
Deine vollständigen Bewerbungsunter-






Ausgewählte Bewerber laden wir zu
einem Einstellungstest ein. Dabei werden
betriebliches Wissen, Fertigkeiten bei
Ausbilden für die Zukunft
Erlerne einen Beruf bei der DVB AG!
Rechtschreibung/Grammatik und Kennt-
nisse in Mathematik/Physik abgefragt. In
einem praktischen Teil geht es um hand-
werkliches Geschick, englische Um-
gangssprache und Gruppenarbeit.
3. Vorstellungsgespräch
Danach folgt das Vorstellungsgespräch,
zu dem Du sehr motiviert und mit betrieb-
lichem Wissen erscheinen solltest. Wenn
Du auch diese Etappe erfolgreich ge-
meistert hast, begrüßen wir Dich im Aus-
bildungsjahr 2009/2010 in den Reihen
der DVB AG. Wir freuen uns auf Deine
Bewerbung!
Weitere Informationen findest Du unter
www.dvbag.de
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Wann wurde die Dresdner
Schwebebahn eröffnet?
Ab Ende November 2008 
mit der Linie 7 nach Pennrich
Unter den richtigen Einsendungen verlosen
wir fünf Monatskarten für die Tarifzone
Dresden. Mitmachen lohnt sich also!
Senden Sie die richtige Antwort und Ihre vollständige 
Adresse bis zum 1. August 2008 an:
DVB AG, Redaktion „DVB Einsteiger“, 
Trachenberger Straße 40, 01129 Dresden
oder DVBEinsteiger@dvbag.de
A 1895
Der Countdown für die neue
Straßenbahnverbindung von
Gorbitz nach Pennrich läuft.
Nachdem im April 2007 der offi-
zielle Baustart der neuen Straßen-
bahntrasse verkündet wurde, ist
das Ende der Baumaßnahmen im
Dresdner Westen absehbar.
Im Gegensatz zur ursprüngli-
chen Planung hat sich die DVB
AG jetzt entschieden, die Linie
7 statt der Linie 2 von Gorbitz
nach Pennrich zu verlängern.
Weil im Einzugsbereich der „7“
mehr Dresdner als im Umfeld
der „2“ leben, erwartet die DVB
AG nun 3.300 neue Fahrgäste
statt der zunächst prognostizier-
ten 3.000. Die Pennricher und
Gompitzer können sich jetzt
nicht nur auf eine schnelle
Direktverbindung in die Innen-
stadt, sondern auch auf ein
dichtes Fahrtenangebot zum
Hauptbahnhof sowie zum Stadt-
teilzentrum Kesselsdorfer Straße
freuen. Gleichzeitig werden die
Endpunkte der Linien 1 und 2
getauscht (siehe Kasten). Mit
diesen Änderungen gehören
die abweichenden Linienfüh-
rungen zwischen Tages- und
Abend- beziehungsweise Nacht-
verkehr in diesem Bereich der
Vergangenheit an. Zudem kann
der Fahrzeugeinsatz besser der
Nachfrage auf den jeweiligen
Streckenästen angepasst wer-
den.
25 Minuten in die City
Von Pennrich ins Stadtzentrum
benötigt die Linie 7 nur noch 25
Minuten! Die umsteigefreie Fahrt
von der neuen Endhaltestelle
bis in die Dresdner Innenstadt
ist dann ganze zehn Minuten
kürzer als die heutige DVB-
Verbindung mit Umsteigen zwi-
schen Bus und Straßenbahn.
Die neue Strecke verläuft durch-
gehend auf besonderem Bahn-
körper und somit unabhängig
B 1901 C 1902
Auch in diesem Jahr bringt die DVB AG wieder alle
Freunde der Museums-Sommernacht zu den Veranstal-
tungsorten Ihrer Wahl. Und nicht nur das: Die DVB AG ist
gemeinsam mit dem VVO für Sie am Postplatz vor Ort. Im
Comedybus können Sie Rainer König als Fahrgast erleben.
Für unsere Abokunden gibt es eine besondere Beratung in
der ABOBar und der SpielePark lädt zum Verweilen ein.
Das Straßenbahnmuseum Dresden e. V. in der Trachenberger
Straße 38 ist natürlich mit von der Partie und öffnet zur
Museums-Sommernacht von 17 Uhr bis 1 Uhr seine Pforten.
Zu den Oldtimern kommt man stilecht mit historischen
Straßenbahnen, die alle 20 Minuten zwischen der
Innenstadt und dem Museum pendeln.
Wie bisher sind die Eintrittskarten der
Museumssommernacht vom 12. Juli,
14 Uhr bis zum 13. Juli 2008, 6 Uhr















Sommernacht am 12. Juli 2008
Die gedruckte
Version ist immer noch der
Renner. Weil das Fahrplanbuch
im Dezember vergangenen Jahres
ruck zuck vergriffen war, hat die
DVB AG eine korrigierte Neuauf-
lage für das zweite Halbjahr 2008
herausgegeben.  Es enthält neben
dem Standardfahrplan auch die
Fahrplanzeiten für die anstehen-
den Sommerferien 2008. 
Seit 30. Juni 2008 ist die aktuelle
Ausgabe für alle DVB-Kunden
kostenfrei an allen DVB-Service-
stellen erhältlich.
Das DVB-Fahrplan-
buch für das zweite
Halbjahr 2008 ist da
Großer Spaß für kleines Geld:
Mit dem SuperSommerFerienTicket
tolle Ferien erleben 
Endlich ist es soweit - die Sommerferien gehen los! Viel Zeit zum
Baden, Wandern und Radeln. Reiselustige Jugendliche sollten
sich das SuperSommerFerienTicket nicht entgehen lassen, mit
dem sie sechs Wochen lang mit Bahn und Bus ganz Ostsachsen
erkunden können. Und das zu einem sagenhaft günstigen Preis:
Das Ticket kostet 20 Euro, für Inhaber einer Abo-Monatskarte
sogar nur 10 Euro. Also schnell zum DVB-Service und eins der
SuperSommerFerienTickets sichern!
Das SuperSommerFerientickets auf einen Blick:
- für Schüler und Auszubildende bis einschließlich 20 Jahre
- gilt vom 12. Juli bis 24. August als Fahrausweis für den ÖPNV
im Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) und im benachbarten
Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien
- Fahrradmitnahme kostenlos
- tägliche Mobilität außer montags bis freitags 4 bis 8 Uhr
- ein Ausflug mit der Lößnitzgrundbahn an einem beliebigen 
Ferientag
- Rabatt auf den Eintrittspreis in allen Dresdner Freibädern,
im Freizeitbad Wellenspiel Meißen, MonteMare Neustadt und 
Lausitzbad Hoyerswerda
- Gutschein in Höhe von 40 Euro für den Reiseveranstalter 
TSC-Jugendreisen
Die Gewinner der fünf Monatskarten












vom Straßenverkehr. Geplant ist
an Werktagen ein 10-Minuten-
Takt sowie an Wochenenden
und Feiertagen ein 15-Minuten-
Takt. Wie die meisten Straßen-
bahnstrecken wird die Trasse
nach Pennrich auch nachts
durchgängig bedient. Für Pendler
stehen in Pennrich und Gompitz
P+R-Plätze zur Verfügung.
Das Fahrtenangebot auf der
Buslinie 70 wird entsprechend
optimiert und es entfallen bis
auf wenige Schülerfahrten die
Schleifenfahrten über Pennrich
und die Altnossener Straße. Die
Linie 70 wird nach Inbetrieb-
nahme der Bahnstrecke werk-
tags im 20-Minuten-Takt bis zum
Verknüpfungspunkt Gompitzer
Höhe verkehren. Damit bleibt die
mittlere Kesselsdorfer Straße
weiterhin durch die Linien 70
und 333 erschlossen. Auch die
Pesterwitzer und Altfrankener
profitieren unmittelbar von dem
Projekt: Die Buslinie 90 wird von
Altfranken über die neue Kohls-
dorfer Straße nach Gompitz ver-
längert und hier an die Straßen-
bahn herangeführt.
Also liebe Pennricher, Gompitzer
und sonstige Anrainer - gute
Aussichten für Ihre Weihnachts-










Endpunkte ab Ende 
November 2008
Leutewitz-Prohlis
Gorbitz-Kleinzschachwitz
Pennrich-Weixdorf
